
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Band (Jahr): 22 (1918-1919)

Heft 9

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



1. grüe^liß. Sßon 2lto. Cappeler 251

2. ©er ©c^toabemmdjel. SSott 2lIop§ £>orat' 251

3. Karl Stttenliofer. Sîon K. ©dj 258

4. ©ie Ärattle. S3on SllBert gifdjli 266

5. ©utÇanafie. SSott Oîené ©. $eanbré. 266

6. Sßjrngftlteb. SBott ©uffab galle 272

7. Slü^lidje §au§tDtffenfdjaft 272

8. ISiidierfdjau 273

unb int Snferatenteil.

Inhalts-Verzeichnis.
1. Früehlig, Von Alw. Kappeler 261

2. Der Schwabenmichel. Von Alohs Horat' 261

3. Carl Attenhofer. Von C. Sch - 268

4. Die Kranke. Von Albert Fischli 26b

6. Euthanasie. Von Ren6 D. Jeandrê. 266

6. Pfingstlied. Von Gustav Falke 272

7. Nützliche Hauswissenschaft 272

8. Bücherschau 273

und im Inseratenteil.



Schweizerische Kreditanstalt
ZÜRICH =—

Basel - Genf - St. Gallen - Luzern - Glanis - Lugano - Frauenfeld -
Kreuzlingen - Oerlikon - Morgen - Romanshorn - Weinfelden.

Depositenkassen :

Rathausplatz, Enge, Aumrsihl, Unterttrass, Seefeld

Aktienkapital und Reserven: 130 Millionen Franken,

Annahme von Geldern
auf Einlagehefte à 4 % p. a.
gegen 4®/* °/° ^ assa-Obligationen auf 1 oder 2 Jahre fest,
gegen 5% Kassa-Obligationen auf 3 Jahre fest,

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offene
Depots),

Verwaltung von Mündelvermögen,
WillensVollstreckungen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfächern,
®oupons-Inkasso.

Origrinul-
SCHUPBÄCH-MITTEL

aus dem Kezeptenbuch von 1771
Schupbachs Brusttee, geg. Husten u. Engbrüstigkeit
Schupbachs Hustentee, gegen Halsbeschwerden
Schüpbachs Magentee, geg. alle Verdauungsstörungen
Schüpbachs Frauentee, gpgen Untevleibsbeschwerden
Schüpbachs Entfettungs- und Blutreinigungstee

altbewährt und sicher w irkend
Erhältlich io den Apotheken.

Schuta-Marke A. Schupbach, Langnau (Emmenthal).

8eims>?m8à iìreànstalt^ ^LkîîLtt »Ls«vl - ksni - 8t. Eàn - t.u^si'n - Kiani» - l.ugsno - fpsusnfslll -
Xlîsuàgsn - lZsi'Iiicon - i^ol-gsn - komsnsko>-n - Visintàn.

DsxsczKíîszià^SKsn:
kîatksuspîà, Lngs, Alls,»?»ikl, Untontrks,. SosksllI

^ictiîznlîsszìtst unli ksssrvsk?: 13lZ Nillîonsn

ànnàino von <RvIâern
»nf I?inI»x«I»ettv à 4 °/o p. ».
xvxon 4°/« °/v 14 »88»-<1î>Iix»tIvnv» »n^l o«?or 2 F»kr« kvst,
x«^«n 0 Ii»88»-OI>ì»A»t»onen »nt 3 ^»I»r« tost,

àn4K«,v»Iirnnx nn<t Vern »ItnnK von VV«rtp»pi«rvn (ottone
IZopots),

^«rHv»Itnnx von ?Innà«!verinôx«n,^ ìNonHvoII«trovlinn»Sn nnck V«rniöx«n8v«rn»Itnnx«n,
ÜssorxnnA von Iîapit»I»nI»A«n,
àn8kiii»rnnx von Iî«r8«n»n4tr»Avn,
^«rinivtunx von Vresorkîivkern,
^«apvN8-InIi»880.

àus àsm Rezepten buck voll 1771
Lcküxdsoliz Lrusttse, xsx. Husten u. Laxbrüstiß^eit
Lcküxbscds Lusteutse^ Fe^eu Lslsdesck^verâeu
LcdüpbsoliL Usxentee, slls Vsr^snuvAsstöruvAeu
8cdüplisclis ?i>^eutss^ sse^eu llurerlkibsbescdveiàsu
Lcdüxbscks Lutksituiixs- uull Lllltreimximxstss

nttken »lirt nn«ì 8»«kvr nirkenâ!
kiMItliell ia àeu ^potdelisv.

8edut»->s»rks ü. 8o!iüpbAvk, l.angnsu (^mmsnitial).



5tâdb>ff<ft«a.

a I e E a n.b e r S a ft e 11, g r a n 3 ö ft <5 c ïït ei f e. Smprefftonen. 81 Seiten
in fie in ßffab=gonnai. 1918, Qih'id), Dtafdjer u. (£0. SBtofdfj. St. 2.50, geb. gr. 3.50.

— S3on Sfîariê auê bat Slleranber Saftelf bie englifdfje gront Béfudjt, unb line ftcf) iljm
bit SSilber ftudgtartig aufbrüngten, fo gibt er fie iu biefem iöucfjc Inieber. Jîaunt ci»

nem glneiten ©djriftftelfer bürfte eê gelungen fein, bie golge bon Smjneffionen auS

einer gerftörten SBelt fo ïunftboïï feftgubaltcn, mie bem ©djföeiger Elcijanber lüaftell.
Sftcm mirb biefeë SBudj nod) lefen, iucmi ba4 @efd)ef)en unferer Sage längft ©efdjidjte
geluorben ift, betin ber Siebter, ber cë fdjrieb, lnar ein fdjarfer SSeo&adjter, ein mit=

fiibdenber SKenfcf) ünb ein iSarfteller bon augcrgciuötjnlidjein Talent.

Unübertroffen ist

ELCHII1A

v

-\
Beruhigung und Kräftigung der Nerven

Hebung de« Appetites
Anregung der Verdauung

Kräftigung des Allgemeinbefinden«
Günstigen Beèinflussung der geistigen

und körperlichen Arbeitskraft
Originäfl. Fr. 3.75; sehr vorteilhafte Doppelfi. Fr. 6.25 in den Apotheken.

Die renommierten

Steinfels -Seifen
sind wieder überall zu haben.

« —I g II S niiden beste Verwertuüg bei der

Mffllgeifiifill Tuchfabrik ^ebi & Zinsli
fill? w 1 i fPI w i 1 SP 11 in Senmvald (Kt. St. Gall.)

die dafür höchste Preise vergütet, oder dagegen gediegene Herren- und Frauen-
kleiderstoffe, sowie Strumpfwolle zu erbeblich reduzierten Preisen liefert. —

Annahme von Schafwolle. — Verlangen Sie Muster.

sticken, Stoffknöpfe^ Plissieren
Prompter Versand nach auswärts

Stickerei J. Buclier,
Löwenstraßs 64, Zürich.

5000 ftr. SBcloftnuitfl
in betragen bon 2000, 1000, 500 gr. jc. fönnen ©ie erhalten bntdj SSeanitnotiuhfl

einfacher gragen. SJian berlange bie gebrudien ©rläuietungen burdj alle 2)rogeneyj
©pegereibanblungen, Sonfumbereme, fpegifII bind) foldje, tceidje baâ SBafcpnnl
Efta führen. Efta E..©., 9îeu*ElIid)tDif/23afel. ^

Gustav Waser, Messerschmiede
Gegründet 1823 ZtÎRICH 1 o RÜDENPLATZ 4 Telephon 512*

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfach en hig elegantesten Genre. * » lehw»r*sr«ilh»rt« laeteeki.
Rasierapparats Billetts, Rasiermesser, Rasierntensilien. Schleiferei. Reparaturen.

MSchttscha«.

Alexander C a st e I l, F r a uzö si â e Reise, Impressionen. 8< Seiten
in klein Oktav-Format, 10l8, Zürich, Nascher u. Co, Brosch. Fr. 2,00, geb. Fr. 3.00.

— Von Paris ans hat Alcrander Castell die englische Front besucht, und wie sich ihm
die Bilder fluchtartig aufdrängten, so gibt er sie in diesem Buche wieder. Kaum ei-

nein zweiten Schriftsteller dürfte es gelungen sein, die Folge von Impressionen aus
einer zerstörten Welt so kunstvoll festzuhalten, wie dem Schweizer Alexander Castell.

Man wird dieses Buch noch lesen, wenn das Geschehen unserer Tage längst Geschichte

geworden ist, denn der Dichter, der es schrieb, war ein scharfer Beobachter, ein mit-
fühlender Mensch Und ein Darsteller von außergewöhnlichem Talcut.

Ilnüberträen wt

LernirtANNA nrrci Z5rs.5ligu.nA àsr Herverr
NedrmA äs, Appetites

àvreAsvA âer VeràurrnA
ZLràktiAQvA âvs ällAemeiirdeSnäev,

VàstiAea iSeèivNnssnoA à Aei»tiASw
uriâ iràrzieriiotrerr 7^rbeitsirrs.5f

0rÌKîlls'tt. ?r. Z.75- ssbr vortsilkà voppsltt. ?r. 6.25 tn à ^xottàm

vie renommierten

Stelnkels -8eîken
sinli vriecier tiberoli xu iisden.

«à » M U K W àà veste Ver^ertuv^ 061 (16?

MM î « K » « ili 8eiti»4v»Ià 8ì. 6á)
âis llskirr döodsts kreise vertMet, aller às^exen Aellie^ens Herren- rmà ?r»»eu-
irlstâerstotts, sorvie Strrrinpfrvolio mi erdeblicli reâuiiertsrr kreisen liefert.
^nuâbms von Leksfivolte. — Verlangen As Unster.

Ltiàsn, LroK'^iiÖxtS^ ?IÍ8àr6n
krainptsr Verssnll nsetr snsrvârts

^tlilivrei.1. livelier.
IlvivenstrstZs 64, ^ürtoti.

5000 Fr. Belohnung
in Beträgen von 2000, 1000, 500 Fr. zc. können Sie erhalten durch -Beantwortung
einfacher Fragen. Man verlange die gedruckten Erläuterungen durch alle Drogerien,
Spezerethandlungen, Konsumvereine, speziell durch solche, welche das Waschnm
Asta führen. Asta A.-G., Neu-Allschwil/Basel. ^

Quîsîsv ^ssei', MessSi-sâlnîeâe
Ssxraoâst 182Z ^VRIOS 1 ° 4 l'àpkoll SlSS

SpexialKescdâtt Mr keine MessersLkrnieävvaren
ream ei»f»od«v dls elex-»nte,ten genr«. » » kc^»»e^<!e,II>!»et, Iilt»»ir»
k>»zisr»xp,r»ts llilletts, N»isrinosssr, Nssisriitsnsüioii. Zcir'stksrsi. ksx»r»tllrs!l.



Die blutbildenden und belebenden Pastillen, die als

Hauptbestandteil Blattgrün enthalten. Wissenschaftlich
begründetes, von medizinischen Autoritäten empfohlenes
Mittel, unschädlich, angenehm zu nehmen. Bei Blut-

armut, allgemeiner Schwäche, Appetitlosigkeit, beginnen-
der Arterienverhärtung von unerreichter Wirksamkeit.

Originalschachtel à 72 Pastillen Fr. 3.75.
Erhältlich in den Apotheken.

Schreiben Sie uns
(R3?$*Ö9 " " "

eine Karte, wenn Sie Schuhe nötig haben
Wir senden Ihnen sofort unsern neuesten
Katalog mit Abbildungen, damit Sie mit
Überlegung wählen können. Nach Besteh

lung erhalten Sie umgehend Schuhe, die
bezügl. Aussehen Ihre Erwartungen

übertreffen und zugleich sehr

gut und billig sind.

Rud.hirtSSöhne.lenzburq

STOPFÄPPÄRÄT
„Wanderw eber Ileliizelmäiiticlien''' ist für jede

I>anie, jeden Haushalt unentbehrlich. Die kleine Web-
iiia.schlii«! ist ein Handatopfapparat, der Linge,
Stoffe, Strümpfe und sonstiges tadellos stopft, wie neu ge-
webt, grob oder fein, ein- oder zweifarbig. Keine ver-
zweifelte Hausfrau mehr über die ewig vollen Stopfkörbe.
Das Stopfen wird zum Vergnügen, jedes Schulkind ist damit
imstande, Stopfarbeiten ganz selbständig, schnell u. wander-
schön herzustellen. Auch gebrauchte (iarne von aufgezogenen
Strümpfen usw. können verwendet werden. Apparate mit Pro-
bearbelt u. genauer Anleitung Fr. 5.SO. Franko per Nachnahme vom Hauptversand

V
C. HUMMEL, WÄDENSWIL

Verlangen Sie Beschreibung

vie blutbildenden unà belebenden ?àillell, à aïs

Hauptbestandteil Llatt^i-üll eotbaltsu. 'tVissellsebatìlià
beZ-rülldstes, von inedi^illiseben ^utoritätell smpkoblellss
idittsl, llusobädlieb, all^euebin llebmeu. Lei klut-
srmut, sllgemeinei' Lebvàbe, üppetitlosigkeit, bessilllleu-
der ürierienverbärtung von unerrsiebter ^Viâsainlrsit.

OriZillalsebaebtsI à 72 ?astillsll ?r. 3.75.
Lrbältiieb in den ^potbàell.

âekreiben 5ie uns

eine Xzrle. »enn Zie Zclwîie nötig tizbcn
sencien Ilinen sololl unseen neuesten

l<stz!oZ mi! ^bbiicinnZen, özmit Zie mit
tlbeUegung »âiilen können I^Izcli Leslei-
InnZ es!?z!ten Zie umZekenö Zcliutie. die

be^ûg!^ ^usseiien tème kìe^attun^en
êideNecUen un6 ^uzteick sells

^ul und b>ii>A sind.

lîud.llirtL!ôbne.l.enîbufiz

8 r 0 p r/ì I» î» ^ k â rITei»Zk«>!ninni»eI»eu^ i«t fiir Zvâo
.ie6en !luu«iìslt uueotkoiirliek. Dis lileinv >V«d

i«t ein FI»i»<I»«î«»ptoppni^ìt, äer lioxv,
^toffv, Strümpfe un<! «on^tls'e« tn<tollo« «topft, >?ie neu xv-
^el,t, t.'iod ocior fein, ein- oser z^veiksrt»!?. Xeioe ver-
xivyjtelty Ilnu«tinn mekr iider tike enlx vollen 8lopfliordo.
I>u« stopfen v^irâ /vin Verl.'nüt?en, ^e6e« 8eilulliin<i i«t cinmit
im«tnn<ie, 8topfnrbeiten xnnx «eld>»tön<iix, «eknell v. onnüor-
«cliiin lier/.uktvllen. Xuck eelirsuciits (înrne von auf?e/.o?enon
Strümpfen n«vs. liöanen veroen«tet >svr<len. .^pp»r»te wîì ì'ro-

c:. nvmmLl., vvioiM^^n.
Vorlauter» Lestedr^ikuiix



Alle über die Pfingslfesle
beschmutzten oder verdorbenen Kleider und Wäschestücke

reinigt Ihnen fachgemäß und sorgfältigst die

Waschanstalt Zürich A.-fi.
Zurich 2 (Wollishofen)

Ablagen In allen Stadtkreisen Zürichs.
Kunden in der ganzen Schweiz

Telephon: Selnau Nr. 104.

CHOCOLAT

neuester

in Wolle, Baumwolle und Seide
senden auf Wunsch umgehend in größter Auswahl

Spoerri-Détail A.-G. Zürich.

klle über à fîiligsàte
kesâmutzîtell oàer vsrâorbsusll Xleiàer uoà Wàsedsstiiclîs

reimet liineil f»eiiAemiiü uuà soiKkèiltiAàt à is

Msàaàlt ^iirlvli ^ K
ZHartvI» 2 i^VolIiààii)

A.dlaxsn à »Ile» Stàârelsea 2ürivd->.
ILuoSoii in àsr x»v2«v Soàveì2

îvlexdvQ: Sslnai lîir. 104.

L^OLiOI./XI'

meà
in Wolle, LAumwoUs unci Leicis

»sllàsu sok ^Vrmsck Umxstlsvà m xivöt»

8poerri-I)stai! A K. lüriek.


	...

